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Spielen wie Lewandowski
SV 07 GEINSHEIM Nachwuchs trainiert in den Osterferien fleißig im Fußball-Camp / Vier Gruppen sind auf dem Platz

GEINSHEIM. 72 kleine zukünfti-
ge Ronaldos, Messis und Lewan-
dowskis trainieren seit Montag
auf der Carl-Bender-Sportanlage
des SV 07 Geinsheim. Zum 18.
Mal veranstaltet der Verein in
den Osterferien sein beliebtes
Fußballcamp. Bis zu diesem
Donnerstag wird hier sieben
Stunden täglich, von 9 bis 16
Uhr fllf eißig trainiert. Dribbeln,
Torwarttraining, Passspiel – der
Aufgaben- und Übungsplan ist
lang, um am Ende gemeinsam
ein Ziel zu erreichen: Das DFB-
Paule-Abzeichen beziehungs-
weise das DFB-Fußball-Abzei-
chen.

Zielschießen
auf die Pilonen

Während am Montag noch das
Kennenlernen zwischen den
Spielern untereinander und den
Trainern im Fokus stand, ging es
am darauffolgenden Tag bereits
richtig zur Sache: „Gut ge-
macht!“, lobte Justin Kranz sei-
nen Freund. Die beiden fußball-
verrückten Jungs spielen eigent-
lich in der F-Jugend in Waller-
städten, haben aber bereits im
vergangenen Jahr das Camp be-
sucht. Mit Herzblut und Sieges-
willen stehen sie in ihrer Gruppe
an, mit dem Ziel beim nächsten
Schuss einen der Fußbälle von
der Pilone herunterzuschießen.
„Schnell, schneller, gleich der
nächste!“, forderte sie der Trai-
ner auf. „Je schneller ihr schießt
und der nächste den Ball be-
kommt, desto mehr Schüsse
habt ihr, um vor der anderen
Gruppe alle Bälle runterzuschie-
ßen“. Gesagt, getan und schon
trifft Jannis den dritten und letz-
ten Ball auf der orangenen Pilo-
ne.
Auch Luca Eichhorn ist bereits

zum zweiten Mal mit dabei. Sein
großes Ziel: So spielen wie Ro-

bert Lewandowski vom FC Bay-
ern München. Also schnell die
Trinkfllf asche weg und weitertrai-
nieren, um dem Ziel wieder ein
Stück näher zu kommen. In vier
Gruppen, nach Alter aufgeteilt,
trainieren die begeisterten Kicker
unter Anleitung von 17 Trainern
und fünf aktiven Jugendlichen.
Während auf den vorderen

Plätzen die älteren an ihrem
Passspiel feilen, trainieren ganz
hinten die Kleinen im Alter von
fünf bis sieben Jahren. Im Seit-
galopp hüpft Lea Tauschek
durch die, am Boden liegenden,
Stangen, bevor es rückwärts
durch die nächsten geht. Durch
drei bunte Hütchen hindurch
dribbeln und dann der Schuss
aufs Tor. Treffer!
„Am meisten macht mir das

Dribbeln Spaß“, erzählt Lea. Sie
war im vergangenen Jahr schon
im Camp und wollte auch in die-
sem Jahr unbedingt wieder teil-
nehmen. „Das sind solche

Übungen, die kann man mal 20
Minuten lang machen, danach
wird es langweilig, deshalb las-
sen wir uns dann immer was
Neues einfallen“, erläutert Trai-
ner Andreas Konnerth. Hier wer-
de noch ohne Druck trainiert,
wobei bereits zu beobachten sei,
dass sich die Kinder untereinan-
der anspornen und sogar auch
verbessern.
Zur Mittagszeit wird dann erst

einmal verschnauft und die
Energiereserven mit einem war-
men Mittagessen im Vereins-
heim wieder aufgefüllt. „Wir be-
kommen unser Mittagessen von
einem Caterer geliefert“, so Or-
ganisator Manfred Heizenröder.
Am Nachmittag geht es dann
weiter mit dem Tormanntraining
und den ersten Trainingseinhei-

ten für das Paule Abzeichen. An-
gefangen habe das Camp vor 18
Jahren, erinnert sich Heizenrö-
der: „Im Jahr 1999 gab es eine
organisierte Gruppe, die in den
Sommerferien von Ort zu Ort ge-
reist ist und ein Fußball Camp
angeboten haben“. Auch in
Geinsheim habe die Gruppe gas-
tiert.
Allerdings sei die Organisation,

das Training und das Essen so
schlecht gewesen, dass für den
SV 07 gleich feststand: Das kön-
nen wir besser! Seither findet
das Camp jedes Jahr statt und
begeistert die kleinen fußballver-
rückten Jungen und Mädchen
aus dem ganzen Kreis. Mitma-
chen kann dabei jeder im Alter
von fünf bis 14 Jahren, egal ob
Anfänger oder Fortgeschrittener.

Von Franziska Gütlich

. Beim DFB-Fußball-Abzeichen
für die größeren und dem DFB-
Paule-Schnupper-Abzeichen für
die jüngeren absolvieren die Kin-
der fünf beziehungsweise drei
Stationen: Koordination, Kör-
perbeherrschung und Schuss-
technik werden bei den ver-
schiedenen Übungen abgefragt
und entscheiden am Ende über
das Abzeichen in Gold, Silber
oder Bronze. (guet)

DFB-ABZEICHEN

Tormanntraining steht auch auf dem Camp-Plan der motivierten SV Fußball-Jugend. Foto: Vollformat/Volker Dziemballa

Die Tafeln in Rüsselsheim und Groß-Gerau können sich über Spenden
freuen – hier verteilen Josef Teusch, Marius Krombholz und Heinz
Gaspar (von links) die Lebensmittel. Foto:Vollformat/Volker Dziemballa

Tütenweise
Tafel-Spenden

BENEFIZ-AKTION Kunden des Nauheimer
Edeka-Markts Boßler unterstützen soziale Projekte

NAUHEIM (fri). Tütenweise Le-
bensmittel haben Kunden des
Nauheimer Edeka-Markts Boß-
ler an die Tafeln in Rüsselsheim
und Groß-Gerau gespendet. Der
Markt im Nauheimer Ortszent-
rum hatte im Rahmen einer
zweiwöchigen Aktion zum
Kauf von insgesamt 300 Pake-
ten imWert von 5 Euro aufgeru-
fen, die alle ihre Abnehmer fan-
den. Bestückt waren sie mit
Nahrungsmitteln aus dem Sorti-
ment des Einkaufsmarktes mit
einem Warenwert von 4,76
Euro zuzüglich 20 Cent pro
Papiertragetasche, wie Markt-
leiter Marius Krombholz erläu-
tert.
Inhalt der Tüten seien Produk-

te der Eigenmarke des Lebens-
mittelkonzerns. Diese würden
nicht mit den üblichen Gewinn-
margen belegt. „Da verdienen
wir nix dran“, sagt Marktbetrei-
ber Ludwig Boßler. Die Tafeln
erhielten auf diese Weise auch
länger haltbare Nahrungsmittel,
die bei der üblicherweise anfal-
lenden Ausschussware so gut

wie nicht dabei sind, erklärt
Boßler. Regelmäßig stellt sein
Markt beispielsweise Produkte,
deren Mindesthaltbarkeits-
datum erreicht ist, zur Weiter-
gabe an sozial Schwache bereit.
Ehrenamtliche der Tafeln aus
Rüsselsheim und Groß-Gerau
holen jede Woche aussortierte
Ware bei Boßler in Nauheim ab.
Sie freuten sich nun über die
zusätzlichen Lebensmittelspen-
den, die sie an ihr Klientel abge-
ben können. Im Rahmen der
Tüten-Aktion spendet Edeka
Südwest außerdem 30000 Euro
an die Tafeln.
Ein weiteres Projekt zuguns-

ten der Tafeln startet Boßler
unter dem Motto „Kauf eins
mehr“ in Kooperation mit dem
Rotary-Club regelmäßig in der
Weihnachtszeit. Auf die Groß-
zügigkeit seiner Kunden kann
sich Boßler, der einen weiteren
Markt in Königstädten betreibt,
verlassen. Die Summe, die er an
der Weihnachtsaktion zusätz-
lich verdient, wandelt er in eine
Spende für Schulprojekte um.

Kreuzworträtsel-Hotline: 0137 8424202

Raten Sie das Lösungswort, rufen Sie
unsere Hotline an und sichern Sie sich
die Chance auf den Tagesgewinn.
Teilnahmeschluss: Heute, 24 Uhr.
Täglich ziehen wir unter allen richtigen
Lösungen einen Gewinner.

Der Anruf kostet 50 Cent (aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, ggf. abweichender Mobilfunktarif). Der Gewinner wird von uns benachrichtigt. Mitarbeiter der VRM dürfen nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Auflösung
der vorherigen
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Anfänger Fortgeschrittene
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Wir kaufen Ihre Immobilie!
Ob Altbau, sanierungsbedürftig,
Abrissgebäude, Gewerbeimmobilie,
Ein-/Mehrfamilienhaus, Grundstück
oder Eigentumswohnung

schnell • diskret • unkompliziert
Sie erhalten innerhalb von 3 Tagen eine
Kaufentscheidung, egal um welches Objekt es sich handelt.

Rufen Sie uns an: 06145 – 93 38 254
Crop AG • Kapellenstraße 17C • 65439 Flörsheim

Gekennzeichneter Download (ID=2g6JJYcUc8E0Uz87rQKH__VJhx4atVQgUHG3jLYGxbw)

Frank Heckert
Hervorheben


